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Büro des Landrats Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: CDU-Fraktion, Bündnis 
90/Die Grünen
Datum: 24.08.2023 Antrag 2023/282

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Antrag der Fraktionen CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.08.2023 zum Thema 
"Klima-Bündnis"

Produkt/e:

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 28.09.2023 Kreistag

Anlage/n: 
Originalantrag 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Landkreis Lüneburg tritt schnellstmöglich dem Klima-Bündnis bei und unterstützt die Ziele dieses 
Netzwerkes.

Sachlage: 
Das Klima-Bündnis ("der europäischen Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder / Alianza del 
Clima e. V.") ist ein 1990 gegründetes Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen, die sich 
verpflichtet haben, das Weltklima zu schützen.
Am 16.02.2005 trat das Kyoto-Protokoll in Kraft. Die meisten lndustrieländer haben sich völkerrechtlich 
verbindlich verpflichtet, den Ausstoß von klimaschädlichen Treibhausgasen zu reduzieren. Die 
Weiterführung der Minderungsanstrengungen und Fortführung des Kyoto-Protokolls sind von großer 
Bedeutung. Diese Aufgabe erfordert das Zusammenwirken aller Entscheidungsebenen. Das bedeutet 
es bedarf eines Einsatzes aller Akteure „international, national, regional und lokal".
Viele Städte und Gemeinden sind in der Vergangenheit dem europäischen Netzwerk Klima-Bündnis 
beigetreten, vermehrt kamen dann auch Landkreise hinzu. Die Landkreise gestalten die Energie- und 
Verkehrspolitik und beschließen kommunale Umweltvorschriften.
Der Landkreis Lüneburg soll daher im Sinne des Netzwerkes insbesondere folgende Ziele 
unterstützen:

• Treibhausgasemissionen im Sinne der Forderungen des Weltklimarats um mindestens 95 % 
schnellstmöglich (gegenüber 1990) zu reduzieren
• Effektiven und umfassenden Klimaschutz im Einklang mit den Klima-Bündnis-Prinzipien umsetzen
• Gemeinsam mit indigenen Völkern Klimagerechtigkeit fördern - durch die Unterstützung ihrer Rechte, 
den Schutz der biologischen Vielfalt und Verzicht auf Holz aus Raubbau
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Das Netzwerk bietet zudem mit der Charta der Klima-Bündnis-Mitglieder den Mitgliedern auch 
konkrete Handlungsempfehlungen, welche die Arbeit unterstützen können.
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CDU
Fraktion im Kreistag Lüneburg

Herrn Landrat

Jens Böther

Auf dem Michaeliskloster 4

21335 Lüneburg

Sehr geehrter Herr Landrat,

BÜNDN.IS 90
DIE 011iiNEN
Fraktion im Kreistag Löneburg

Lüneburg, den 18.08.2023

die Kreistagsfraktionen von CDU und Bündnis90/Die Grünen stellen folgenden Antrag zum nächsten
Kreistag:

Beschlussvorschlag:

Der Landkreis Lüneburg tritt schnellstmöglich dem Klima-Bündnis bei und unterstützt clie Ziele dieses

Netzwerkes.

Begründung:

Das Klima-Bündnis ("der europäischen Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder / Alianza del

Clima e. V.") ist ein 1990 gegründetes Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen, die sich

verpflichtet haben, das Weltklima zu schützen.

Am 16.02.2005 trat das Kyoto-Protokoll in Kraft. Die meisten lndustrieländer haben sich
völkerrechtlich verbindlich verpflichtet, den Ausstoß von klimaschädlichen Treibhausgasen zu

reduzieren. Die Weiterführung der Minderungsanstrengungen und Fortführung des Kyoto-Protokolls

sind von großer Bedeutung. Diese Aufgabe erfordert das Zusammenwirken aller

Entscheidungsebenen. Das bedeutet es bedarf eines Einsatzes aller Akteure „international, national,
regional und lokal".

Vie le Städte und Gemeinden sind in der Vergangenheit dem europäischen Netzwerk Klima-Bündnis

beigetreten, vermehrt kamen dann auch Landkreise hinzu. Die Landkreise gestalten die Energie- und

Verkehrspolitik und beschließen kommunale Umweltvorschriften.

Der Landkreis Lüneburg soil daher im Sinne des Netzwerkes insbesondere folgende Ziele

unterstützen:
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• Treibhausgasemissionen im Sinne der Forderungen des Weltklimarats um
mindestens 95 % schnellstmöglich (gegenüber 1990) zu reduzieren

• Effektiven und umfassenden Klimaschutz im Einklang mit den Klima-Bündnis-
Prinzipien umsetzen

• Gemeinsam mit indigenen Völkern Klimagerechtigkeit fördern - durch die
Unterstützung ihrer Rechte, den Schutz der biologischen Vielfalt und Verzicht auf
Holz aus Raubbau

Das Netzwerk bietet zudem mit der Charta der Klima-Bündnis-Mitglieder den Mitgliedern auch

konkrete Handlungsempfehlungen, welche die Arbeit unterstützen können.

Mit freundlichen Grüßen

Für die CDU-Fraktioh Für die Fraktion Bündnis90/Die Grünen

(/‘12-y„
G ü rei rNunr Petra Kruse-Runge
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